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An den Vorsitzenden 
des Umwelt- und Agrarausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Oliver Kumbartzky, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 

Ministerin 

16. August 2019

Mündliche Anhörung zum Gesetzentwurf zur Änderung des Gesetzes über die 
Errichtung der Anstalt Schleswig-Holsteinische Landesforsten; 
hier: schriftliche Beantwortung der Fragen der Abgeordneten Marlies Fritzen 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

gern beantworte ich in der Anlage die mit Schreiben vom 4. Juli 2019 (Umdruck 19/2677) 
von Frau Fritzen (MdL) an die Beteiligungsverwaltung des Finanzministeriums adressier-
ten Fragen zur Drucksache 19/1298 (Gesetzentwurf zur Änderung des Gesetzes über die 
Errichtung der Anstalt Schleswig-Holsteinische Landesforsten). 

In der in den Jahren 2015 und 2016 geführten Diskussion um die Rücklagenbildung der 
Anstalt Schleswig-Holsteinische Landesforsten (SHLF) wurde deutlich, dass nicht nur bei 
Abgeordneten der CDU und FDP der Wunsch bestand, den Einfluss des Landes – als 
Träger und „Allein“-Haftender – zu sichern. Letztlich ging und geht es darum, dass das 
Land, das die finanziellen Folgen von Entscheidungen trägt, auf diese Entscheidungen 
angemessen Einfluss nehmen kann. Die seinerzeit noch aus der Opposition angekündigte 
Gesetzesinitiative ist nun durch einen Regierungsentwurf konkretisiert worden. 

Die in der Stellungnahme von Prof. Dr. Papenfuß hervorgehobene Bedeutung öffentlicher 
Unternehmen, über die nach seinen Erkenntnissen mehr als 50% der Investitionen erfol-
gen und die nahezu 60% der Verschuldung der öffentlichen Hand auf sich vereinen, macht 
es erforderlich, Organisationsstrukturen und Unternehmensführung so zu optimieren, dass 
die öffentliche Hand als aktiver und gut informierter Eigentümer bzw. Gewährträger agie-
ren kann. 

Das Land hat schon im Jahr 2014 auf Initiative meines Hauses wichtige Weichen gestellt 
für eine gute Unternehmensführung und für eine strukturierte sowie effiziente Zusammen-
arbeit zwischen dem Eigentümer „Land“ und den Landesunternehmen. Dies wird insbe-
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sondere im Corporate Governance Kodex des Landes sowie in den verwaltungsinternen 
Richtlinien bezüglich des Managements der Landesunternehmen deutlich.  
 
Die in den Anhörungsbeiträgen genannten Aspekte, die seinerzeit Ziel der Umstrukturie-
rung der Forstverwaltung waren und zur Gründung der Anstalt Schleswig-Holsteinische 
Landesforsten führten, sind aus meiner Sicht weiterhin gültig und wesentliche Beweggrün-
de für die nun geplante Novellierung. Ich teile die Einschätzung, dass die SHLF in den 
Jahren seit ihrer Gründung im Wesentlichen erfolgreich gearbeitet haben. Bei rückblicken-
der Betrachtung der seinerzeit gewählten Strukturen und ihrer Folgen zeigen sich jedoch 
auch Punkte, die damals nicht im Fokus standen, heute aber Anlass zur Nachjustierung 
geben. 
 
Mit der Einbindung von Expertinnen und Experten in den Verwaltungsrat und mit der Ein-
richtung einer „Eigentümer*innen“-Versammlung, der Gewährträgerversammlung, in der 
landespolitische Interessen Berücksichtigung finden, wird die Anstaltsleitung künftig in ih-
rer operativen Verantwortung umfassend und strukturiert begleitet. 
 
  
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Monika Heinold 
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